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St. Gallen von Osten, Zeichnung von Hartmann, 1840

JAHRESGABEN 1957 - DON ANNUEL 1957

DIE KUNSTDENKMÄLER DES KANTONS ST. GALLEN

Band II, Die Stadt St. Gallen: Geschichte, Befestigungen, Kirchen (ohne Stift) und
Wohnbauten. Von Erwin Poeschel

Nach den Grundsätzen unserer Publikation hat für die Anordnung des Stoffes
in topographischer Hinsicht die heutige politische Einteilung maßgebend zu
sein. Das bedeutet, daß in den der Stadt St. Gallen gewidmeten Bänden auch
die erst seit 1918 mit der Stadt vereinigten ehemaligen Gemeinden Strauben-
zell und Tablât Unterkunft zu finden haben. Damit das Stift eine Darstellung
erfahren kann, die seiner geschichtlichen und kunsthistorischen Bedeutung
gemäß ist, wird ihm ein eigener Band vorbehalten.

Wenn also hier hauptsächlich von der Stadt die Rede ist, so sind doch Kapitel

allgemeiner Natur, wie die geschichtliche Einleitung, die Artikel über das

Wappen usw., auch aufdie alte Abtei bezogen. Die Entwicklung unserer Städte
in neuerer Zeit bringt es mit sich, daß die Denkmäler der Vergangenheit immer
mehr zu vereinzelten Fossilien in jüngeren Gesteinsschichten werden. Es galt
daher, sie in größere Zusammenhänge zu bringen durch Ausführungen über
die wirtschaftlichen Fundamente, das Wachsen des Stadtgrundrisses, das

Charakteristische der bürgerlichen Bauweise und ihres besonderen Schmuckes, der
Erker, wie auch dadurch, daß verschwundene Bauten, soweit sie für das städtische

Leben von Bedeutung waren, so etwa Amts- und Zunfthäuser, in den
Kreis der Betrachtung gezogen wurden. Vgl. Abb. S. 5. E.P.
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